
Medienpartner

Der 12. Spieltag, heute Gast in der Glasurit-Arena:

Anpfiff: 15.00 Uhr

Bevor ich auf das heutige Spiel zu
sprechen komme, möchte ich noch
einen Rückblick auf unser siegreiches
Auswärtsspiel bei Eintracht Ahaus
werfen.
Mit Tim Hagedorn, Sven Kleine-Wilke,
Oliver Logerman, Weverson de Olivera
und Dennis Höveler standen kurzfristig 
fünf Spieler nicht zur Verfügung. Diese
Ausfälle galt es zu kompensieren. Mit
einer geschlossenen Mannschafts-
leistung, in der sich alle Spieler lücken-
los eingefügt haben, konnten wir das
hart umkämpfte Spiel am Ende für uns
entscheiden. Das zeigt wie gut wir in der
Kaderbreite besetzt sind und das wir
selbst mehrere Ausfälle kompensieren
können. Mit Matze Gerigk haben wir
außerdem einen alten Bekannten zu-
rückgewonnen, er konnte sich gegen
Ahaus gleich als doppelter Torschütze
in die Torjägerliste eintragen.
Unser heutiger Gegner, der SV Burg-
steinfurt liegt mit 13 Punkten auf Rang 9
der Tabelle. Sechs bereits erspielte
Punkte mussten am grünen Tisch wie-
der abgegeben werden, da bei zwei
Spielern noch keine Spielberechtigung
vorlag. Mit den sechs Punkten läge man
in der aktuellen Tabelle auf Rang 4. Es
wartet also ein harter Brocken auf uns!
Mit einem Sieg können wir uns in der
Tabelle oben festsetzen. Für mich per-
sönlich ist dieses Spiel ein kleines
Derby, da ich auf viele bekannte
Gesichter treffe. Da ist es nur logisch,
dass ich besonders motiviert bin und
die drei Punkte unbedingt in der
Glasurit-Arena behalten will. Ich glaube,
dass wir diese Aufgabe, mit einer
ähnlich guten Mannschaftsleistung wie 
in der Vorwoche, bewältigen und hoffe
auf kräftige Unterstützung von Außen.
Ein ganz großes Dankeschön geht an
unser Betreuer- und Physioteam, die
immer da sind wenn es irgendwo brennt
oder wenn irgendetwas gebraucht wird.
Eure Arbeit hat großen Anteil an unserer
bisher so gut verlaufenden Saison.

Es grüßt euch Günni

Liebe TuS´ler 
Ich begrüße euch am heutigen 
Sonntag zum Heimspiel gegen 
den SV Burgsteinfurt in der 
Glasurit-Arena.

Matchwinner
in Ahaus: Reservist

“Matze”
Gerigk

Foto: HEIMSPIEL
(Lars Johann-Krone)
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- Vorsitzender -

Nein, ich werde diese beiden Äußerungen nicht Rüdiger wohnt in Knetterheide bei Herford. Und
kommentieren; schon gar nicht maße ich mir an, sie zu da, so sagte er mir, hätten sie vor Jahren ähnliche
bewerten, zu beurteilen, wer denn mehr recht hat: der Zuschauerprobleme gehabt, wie wir in Hiltrup sie
verzagt pessimistisch eingestimmte Kalle oder der heute beklagen. Sie hätten jedoch nicht geklagt und
leicht optimistisch klingende Thomas. Ich schreib nur gezetert, sie seien dem Problem offensiv begegnet.
frank und frei: Unsere Zuschauerzahlen sind nicht Und sie hätten es schließlich gelöst, mit Ent-
gut. Vor allem sind sie das dann nicht, wenn man schlossenheit und Mut einerseits, aber auch mit List
Aufwand und Einsatz unserer Spieler, unserer und Tücke andererseits. Wettbewerbs- und Kampf-
Funktionäre, unserer Helfer dagegen setzt. Die situationen hätten sie im Stadion vor und nach dem
Zuschauerzahl ist gar enttäuschend zu nennen, wenn Ligaspiel der ersten Fußballmannschaft und auch in

der Halbzeitpause herbeigeführt. „ Da laufen dann die man berücksichtigt, dass unser Team guten bis sehr
Mädchen aus Wülfer um die Wette mit denen aus Aspeguten Landesligafußball bietet und sich in der
und die Jungen aus Berterhage ringen mit denSpitzengruppe der Tabelle festgesetzt hat.
Burschen vom Koppelbusch. Junge Frauen vomWie gering die Zuschauerzahl jeweils ist, würde
Asperplatz messen sich im Ringewerfen mit derein Experiment belegen, welches ich während des
Damenriege vom Gut Großhof und die Männer vonGastspiels des BSV Roxel fast durchgeführt hätte.
Hekamp schießen auf Tontauben gegen die MännerStell´ dir vor, sagte ich mir, du umliefest jetzt das
von Kriegerhelde.“Stadionrund und zähltest dabei alle Zuschauerinnen

und Zuschauer, auch die, die sich im Clubhauslokal Ständig würden neue Wettkampfarten erprobt
aufhalten. Du wärest, so kalkulierte ich nüchtern, in und durchgeführt, der derzeitige Höhepunkt sei
dreißig Minuten fertig damit. Eine solche Zählung erreicht, wenn zum Saisonschluss die Familien
habe ich nicht durchgeführt, ich blieb lieber auf Schulze Kleideiter und Lütke Moorkaut in antiken
meinem Stammplatz sitzen, diesmal in schöner Kutschen ein Wettrennen rund ums Dorf veranstaltet.
Sonne, aber Du könntest ja heute ´mal so eine Zählung Die Bevölkerung nähme regen Anteil an diesen
vornehmen. Wetten, dass Deine Aktion nicht lange Wettkämpfen. Und da diese alle im Stadion vom TuS
dauern würde! Knetterheide endeten, könne man dort jeweils kaum

Doch was nützt das Klagen? Eigentlich war das ein Bein an den Boden bekommen. „ Das Beste ist
schon immer so in Hiltrup! Jedenfalls kenne ich das aber, dass es unserem Heinrich Kleine Brockötter
nicht anders seit nunmehr vierzig Jahren, in denen ich durch zündende Reden immer wieder gelingt, das Mit-
in Hiltrup wohne. fiebern der Zuschauer mit ihren Nachbarn umzu-

lenken auf das Fußballspiel. Und ganz KnetterheideDamit ich nicht falsch verstanden werde: In
und Umgebung steht dann wie ein Mann hinter demunserem Stadion treffen sich an jedem Tag einer
TuS-Team.“Woche viele Menschen. Sie treiben gemeinsam Sport

oder organisieren den Sportbetrieb. Am Osttor, in der Mensch, habe ich gedacht, das ist es! So etwas
Glasuritarena, ist immer was los; es gelingt uns nur können wir doch auch. Nun gut, nicht ganz genau so 
nicht, die vielen Fußballerinnen und Fußballer und können wir das machen. Ich glaube nämlich nicht,
deren Eltern und Geschwister zum sonntäglichen dass die Männer aus Hiltrup-Ost um die Wette laufen
Landesligaspiel zu locken. gegen die Männer aus dem Dorf oder dass die Frauen

von Hiltrup-Nord gegen die von der Kanalinsel darumDamit sollen wir uns zufrieden geben? Das sollen
wetteifern, den schönsten Volkstanz vorzuführen.wir hinnehmen, als sei es vom Schicksal so be-
Aber wenn wir es zum Beispiel zustande brächten,stimmt? Mit dieser Misere sollen wir uns abfinden? Ich
dass vor einem Spiel unserer ersten Mannschaft diesage drei Mal nein! Und ich sinne auf Abhilfe.
Mütter der U8-Jungen Volleyball spielten gegen dieKürzlich besprach ich unsere Hiltruper Zu- Mütter der U6-Jungen und die Väter der D2 kicktenschauermisere mit meinem alten Spezi Rüdiger gegen die Väter der D1, dann hätten wir sehr raschBohnenkamp. Den kenne ich nun auch schon 35 Jahre eine richtige Familienfeststimmung im Stadion undlang; in der Sportschule in Bigge habe ich ihn seiner- eine deutlich höhere Zuschauerzahl.zeit kennen gelernt anlässlich einer Tagung der FLVW-

Also, ich bin vom Erfolg solcher Aktionen festRechtsinstanzen. Ein verlässlicher Sportkamerad ist
überzeugt. Und darum rate ich: Lasst uns solches froher mir geworden, den ich gern treffe, der mir manches
probieren, statt stets verzagt zu lamentieren!Mal mit Rat und Tat half, Probleme zu lösen.

Auf Dein Mittun freue ich mich sehr, DeinUnd Rüdiger half mir auch dieses Mal. Zumindest
inspirierte er mich zu einer zündenden Idee. Aber, ich
erzähl der Reihe nach.

„ Da wollen wir gleich ´mal sehen, wie wenig Zuschauer heute wohl wieder kommen.“
So oder so ähnlich seufzte Kalle Hömig, einer unserer beiden Stadionkassierer, vor
dem Landesligaspiel gegen Nottuln. Thomas Fuchtmann, unser Cheftrainer, meinte
hingegen nach dem Spiel gegen Roxel einen Silberstreif bei der Zuschauerzahl
bemerkt zu haben. Unsere Erste spiele nicht nur erfolgreich, sie agiere in vielen
Spielphasen auch schön. Und das habe, gewiss noch geringfügig, die
Zuschauerzahl erhöht.
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Mehr Geld für Ihre Zähne:
Mit Gothaer MediDent.

Hier einige der vielen Vorteile:
• Bis zu 100% Kostenerstattung im Rahmen

der Regelversorgung
• 70-80% Kostenerstattung bei privatärzt-

licher Behandlung, auch für Inlays und
Implantate (jeweils nach Vorleistung durch
die gesetzliche Krankenkasse)

Sprechen Sie mit uns:
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Die nächsten Sprechstunden des
Vorsitzenden der Fußballabteilung

im Büro der Fußballabteilung,
“ Glasurit-Arena”  Hiltrup-Ost:

Mittwoch, 3. November
Donnerstag, 4. November

Montag, 8. November
jeweils von 17-18 Uhr

bevorstehende EM-Qualifikationsspiel gegen
die Türkei einstimmen konnte. Vom Hotel Inter-
continental aus wurden wir dann mit zwei
Doppeldeckerbussen zum U-Bahnhof Nollen-
dorfplatz gefahren, wo ein weiteres „Highlight“
auf die Club 100 Mitglieder wartete. Die Fahrt
zum Olympiastadion erfolgte mit einer histori-
schen U-Bahn aus dem Jahre 1913, die extra
für diese Sonderfahrt auf Hochglanz poliert
worden war. Der krönende Abschluss dieses
einmaligen Tages war dann natürlich das Län-
derspiel gegen die Türkei im restlos ausver-
kauften Olympiastadion. Mit dem 3:0 Sieg gab
es auch noch das passende Ergebnis und soIm Kreis der Prominenz, TuS-Mädchencoach

Danilo Jevric (Pfeil). Ganz vorn von links: Uwe gönnte man sich nach der Rückkehr ins Hotel,
Seeler, Klaus Wowereit, Dr. Theo Zwanziger. es war bereits weit nach Mitternacht, noch das 

ein oder andere Bier auf den Sieg der deut-
Der geehrte TuS-Coach berichtet: schen Nationalmannschaft.
Am Freitag, 08.10.2010, ging es für meine Frau Damit endete auch das „offizielle“ DFB-
und mich morgens mit dem ICE ganz entspannt Programm und nach kurzer Nacht und einem
und bequem nach Berlin. Dort trafen sich auf ausgiebigen Frühstück ging es auf eigene Faust
Einladung des Deutschen-Fußball-Bundes die noch bis zur Rückfahrt am späten Nachmittag
Mitglieder des Club 100 zur diesjährigen zentra- zum Sightseeing und Shopping durch Berlin.
len Ehrungsveranstaltung. Bereits bei unserer Diese beiden Tage waren wirklich einmalig undAnkunft im Hotel wurden wir von den freund- werden mir immer in Erinnerung bleiben.lichen Mitarbeitern des DFB in Empfang ge-
nommen und nach Erhalt des Programm- Ich danke und grüße alle TuS'ler,ablaufes konnten wir in aller Ruhe unser sehr
komfortables Zimmer beziehen. Danilo Jevric
Nach einem kleinen Imbiss ging es gegen 15
Uhr zum Schloss Charlottenburg, wo ein Foto
von allen 100 Preisträgern gemacht wurde,
danach erfolgte die Weiterfahrt zum noblen
Hotel Intercontinental, in dem die offizielle
Ehrungsveranstaltung unter Mitwirkung von
DFB-Präsident Theo Zwanziger, Ehrenspiel-
führer Uwe Seeler sowie dem regierenden
Bürgermeister der Stadt Berlin, Klaus Wowereit
stattfand. Den kulinarischen Abschluss dieser
Veranstaltung bildete dann ein exzellentes drei
Gänge-Menü, wobei man sich langsam auf das

DFB-Ehrung der „Club 100“ Mitglieder
 in der Bundeshauptstadt Berlin

TuS-Mädchencoach Danilo Jevric war dabei!

Ehrung beim Länderspiel
Anlässlich des WM-Qualifikationsspiels Deutschland gegen die Türkei am 8. Oktober
2010 im Olympiastadion Berlin wurde unser U13-Mädchencoach Danilo Jevric vom
Deutschen Fußball-Bund für sein herausragendes ehrenamtliches Engagement geehrt.
Gemeinsam mit bundesweit 99 weiteren Ehrenamtlichen gehört er zum “ Club 100” , in den
der DFB jährlich 100 vorbildliche Vereinsmitarbeiter aufnimmt.
Die Ehrung, zu der auch die Lebenspartner eingeladen wurden, fand im Rahmen einer
Feierstunde kurz vor dem Länderspiel statt. Die Laudatio hielt DFB-Präsident Dr. Theo
Zwanziger, prominente Gäste wie DFB-Vizepräsident Karl Rothmund, Ehrenspielführer
Uwe Seeler und der regierende Bürgermeister von Berlin, Klaus Wowereit, schlossen sich
der Feierstunde an.
Diese Auszeichnung ist ein wichtiger Bestandteil der “ Aktion Ehrenamt” , mit der der DFB
die besonderen Leistungen in den Vereinen in den Blickpunkt stellt und für das
ehrenamtliche Engagement im Fußballsport wirbt.
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SV Burgsteinfurt
Lars Kormann, Julius Vehoff, Rainer Welke,
Jens Kormann, Vittorio Taurino,
Pantelis Kalaitzidis, Sinan Celik,
Timo Meyer, Patrick Kapke,
Marc Düker, Amgad Abu Hamid,
Hendrik Telgmann, Tim Niehues,
Sascha Markmann, Thorsten Gremplinski,
Martin Hoppe, Nils Kormann, 
Jan Margues Carvalho, Nico Lazarov
Trainer: Klaus Bienemann
Co-Trainer: Helge Wolff, Rainer Weikert
Betreuer: Klaus Kipp, Rolf Anders

TuS Hiltrup
Lennart Lüke, Romain Böcker, Peter Stöpel,
Yannick Gieseler, Tim Bothen, Dennis Hoeveler,
Sven Kleine-Wilke, Andreas Fröbel, Robin Paton,
Weverson de Oliveira, Oliver Logermann,
Diogo Castro, Daniel Bothen, Patrik Gockel, 
Daniel Wellenreuter, Patrick Günner,
Tim Hagedorn, Ulrich Kockmann, 
Björn Schunke, Whitson Ferreira dos Santos,
Matthias Gerigk, Martin Lambert
Trainer: Thomas Fuchtmann 
Co-Trainer: Frank Plagge
TW-Trainer: Andreas Daweke
Betreuer: Walter Hesselmann
Physiotherapeuten:
 David Krichel, Uta Anfang, Melanie Krieger 
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präsentiert die aktuelle Tabelle

Florian Kaposty
Chris Winter

Christian Naskrent

Ergebnisse des 11. Spieltages:
SV Eintracht Ahaus - TuS Hiltrup 1:2
SV Burgsteinfurt - TuS Haltern 1:1
Viktoria Heiden - Eintracht Coesfeld 2:1
SCMünster 08 - SV Mesum 0:2
VfL Wolbeck - SpVgg. Vreden 0:3
TSGDülmen - GW Nottuln 1:1
SV Zweckel - Borussia Emsdetten 3:3
Westfalia Gemen - BSV Roxel 0:0

Der 12. Spieltag:
TuSHiltrup - SVBurgsteinfurt
SVMesum- ViktoriaHeiden
Eintracht Coesfeld - Eintracht Ahaus
TuSHaltern - WestfaliaGemen
BSVRoxel - SVZweckel
BorussiaEmsdetten - TSGDülmen
GWNottuln - VfLWolbeck
SpVgg. Vreden- SCMünster 08

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. Heiden 11 8 - 2 - 1 25 : 13 26
2. Vreden 11 8 - 0 - 3 23 : 10 24
3. TuS Hiltrup 11 7 - 2 - 2 23 : 12 23
4. Mesum 11 5 - 4 - 2 26 : 21 19
5. Zweckel 11 5 - 3 - 3 24 : 16 18
6. Haltern 11 5 - 2 - 4 15 : 15 17
7. Ahaus 11 5 - 1 - 5 25 : 19 16
8. Emsdetten 11 3 - 4 - 4 15 : 16 13
9. Burgsteinfurt 11 4 - 1 - 6 16 : 21 13

10. Wolbeck 11 3 - 4 - 4 17 : 24 13
11. Coesfeld 11 3 - 3 - 5 17 : 19 12
12. Münster 08 11 3 - 2 - 6 15 : 20 11
13. Dülmen 11 2 - 4 - 5 14 : 21 10
14. Nottuln 11 2 - 4 - 5 14 : 24 10
15. Roxel 11 2 - 2 - 7 13 : 25 8
16. Gemen 11 0 - 4 - 7 8 : 23 4

Vorsicht vor Vittorio Taurino,
mit 11 Treffern der Torjäger
in der Landesliga 4!!!

Er war auch mal ein “TuS-Löwe”!
Zeigt er uns heute die Krallen???

…ä
h,

na
ch

89

M
inu

te
n
ist

man

er
ti

!

f

g

Am 7.11., rollt der Ball beim Schlusslicht Gemen.
Es ist der 13. Spieltag, hoffentlich bringt uns die “ 13”  kein Pech!
Anpfiff ist um 14.30 Uhr (Achtung: Winterzeit!) bei Westfalia.
Hier die Adresse für Navi-Fahrer: 46325 Borken-Gemen, Coesfelder Str. 17
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Mo. - Do. 13.00 - 00.00 Uhr
Fr. + Sa. 11.00 - 02.00 Uhr

So. 11.00 - 00.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 13.00 - 15.00 Uhr
Sa. + So. 11.00 - 13.00 Uhr

Pils 0,2l nur 1,20 € !

“ Happy hour”

Alligator . . . !echt cool

Bierstube
Alligator
MS-Hiltrup, Marktallee 83 Tel.: 02 50 1 - 81 95
Inh.: Michael Reismann

Die Fußballabteilung bedankt sich bei den 
Sponsoren der Pressekonferenz:

Jemand
der aufhört zu 

werben,
um Geld zu sparen,

könnte genauso gut
seine Uhr 

stehen lassen,
um Zeit zu sparen!

Beim TuS Hiltrup
läuft die Zeit weiter,

sprechen Sie uns an!

Reservist Gerigk wird in Ahaus 
zum Matchwinner

(24.10.10) Der TuS Hiltrup zeigte sich von der letzten Niederlage
gegen Haltern gut erholt. Beim ambitionierten Klub, Eintracht
Ahaus, siegte die Elf um TuS-Trainer Thomas Fuchtmann mit 2:1
(1:1) und hatte den Gastgeber über weite Strecken fest im Griff.
Matchwinner war Matthias Gerigk, der aus der Reserve zum
Kader stieß und beide Tore erzielte.
„Das war eine sehr anspruchsvolle Leistung“, zieht Fuchtmann
vor seiner Truppe den Hut. Denn seine Mannschaft schaffte es, 
die brandgefährlichen Eintracht Spitzen  Mark Brink und Rainer 
Hackenfort sind die Toptorjäger der Liga fast komplett aus dem
Spiel zu nehmen. Ausnahme war die 15. Minute, in der
Hackenfort mit seinem 13. Saisontreffer die Ahauser Führung
erzielte.

Chancen in Hülle und Fülle
Doch war diese nur einer von ganz wenigen Eintracht-
Abschlüssen. Hiltrup hingegen hatte davon eine Menge: Gerigk 
verfehlte per Flugkopfball nur um haaresbreite das Tor (10.),
Ulrich Kockmann schlug aus kürzester Distanz über den Ball,
weil dieser zuvor versprang (13.), Daniel Bothen traf nur den
Innenpfosten (40.), einen weiteren Versuch von Gerigk kratzte
Ahaus noch soeben von der Linie (65.) und Peter Stöpel leistete
sich den Luxus, einen Elfmeter zu verschießen (90.).
Gut, dass das Leder, bei allen ausgelassenen Chancen, doch
zweimal im Netz zappelte. Dafür sorgte der eigentliche Reservist
neben dem exzellent flankenden Diogo Castro der Mann des
Spiels - Gerigk. Nach 20 und 54 Minuten rechtfertigte er seine
Aufstellung und bestätigte die Entscheidung seines Trainers. „Da
hat man dann natürlich alles richtig gemacht“, weiß Fuchtmann.
Eintracht Ahaus  TuS Hiltrup 1:2   (1:1)
1:0 Hackenforth (15.), 1:1 Gerigk (20.),
1:2 Gerigk (54.) 

(Quelle: HEIMSPIEL Online)

...das Runde
muss ins Eckige!

Foto: HEIMSPIEL
Lars Johann-Krone

Montage: JE
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Dauer-Torschütze Gerigk macht sich bezahlt
Die Rückkehr zum TuS Hiltrup macht sich bezahlt

Anfang vergangener Woche Hiltruper
war es noch gar kein Thema, Eigengewächs
doch am letzten Sonntag

Dort, bei den Minis, hat auchschon spielte Matthias Gerigk
alles angefangen für den 30-in der ersten Mannschaft des
Jährigen, der in allen Alters-TuS Hiltrup. Der Stürmer,
klassen Hiltruper blieb. Nachzuvor 17 Mal in zehn Kreisliga-
einigen weniger geglücktenA2-Spielen für Hiltrups Zweite 
Stationen kehrte er vor knapperfolgreich, machte gleich im
einem Jahr zurück ans Osttor.ersten Einsatz im Auswärts-
“Um mit meinen Kumpelsspiel bei Eintracht Ahaus den
Spaß zu haben und zu spie-Doppelpack zum 2:1-Sieg des
len”, so Gerigk. Das klapptLandesligisten. Somit baute er
seitdem bestens. An weiterenseine Führung im MZ-Tor-
Landesliga-Einsätze hat erjägerpokal noch aus. Und in Bereits zwei Mal warfen indes noch nicht gedacht.der höheren Klasse gibt’s da ja schwere Verletzungen ihn “Darüber haben wir nicht ge-sogar noch den größeren während seiner Laufbahn sprochen”, so Gerigk, “viell-Faktor (1,2) im Vergleich zur zurück. Zunächst war es ein eicht machen wir das dem-Kreisliga (0,8). Kreuzband- und Meniskus- nächst”.“Es läuft im Moment wirklich riss. Später folgte eine schwe- Quelle: MZ (mma), super für mich”, sagt Gerigk, re Verletzung am rechten 27.10.2010“aber ich will das alles nicht so Sprunggelenk. In beiden Fäl-

überbewerten. Meine Mit- len schien seine fußballeri-
spieler tragen auch großen sche Laufbahn so gut wie
Anteil daran, dass ich so oft beendet. Aber Gerigk kam
treffe.” Außerdem könne alles immer wieder zurück. Zurück
im nächsten Moment vorbei ins Training, zurück in die
sein, sagt er. Und er ist einer, Mannschaft, zurück zum TuS
der es wissen muss. Hiltrup.

Foto: HEIMSPIEL(Lars Johann-Krone)
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ARTUR WIENZEK
48165 Münster, Westfalenstraße

TuS Hiltrup 2 - KL A2

TuS Hiltrup 4 - KL C1

TuS Hiltrup 3 - KL C3

TuS Hiltrup Frauen - KL, Staffel 17

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. TSV Handorf 11 9 - 1 - 1 41 : 13 28
2. Telekom-Post 10 9 - 1 - 0 31 : 6 28
3. TuS Hiltrup 2 11 9 - 0 - 2 46 : 16 27
4. FC Mecklenbeck 11 7 - 1 - 3 42 : 17 22
5. TSV Ostenfelde 11 7 - 1 - 3 30 : 23 22
6. TuS Freckenhorst 11 4 - 4 - 3 26 : 15 16
7. SV Drensteinfurt 11 5 - 1 - 5 15 : 32 16
8. BW Beelen 10 4 - 3 - 3 20 : 16 15
9. VfL Wolbeck 2 11 5 - 0 - 6 25 : 33 15

10. Ems Westbevern 11 4 - 1 - 6 21 : 27 13
11. SW Münster 07 11 3 - 3 - 5 19 : 30 12
12. BSV Ostbevern 11 3 - 2 - 6 19 : 22 11
13. GW Westkirchen 11 2 - 3 - 6 17 : 21 9
14. SG Sendenhorst 2 11 3 - 0 - 8 15 : 28 9
15. Warendorfer SU 2 11 2 - 0 - 9 14 : 39 6
16. GW Amelsbüren 2 11 0 - 1 - 10 10 : 53 1

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. TuS Hiltrup 3 9 8 - 1 - 0 33 : 7 25
2. DJK Dyckburg 9 7 - 1 - 1 28 : 17 22
3. SC Nienberge 2 9 5 - 3 - 1 32 : 12 28
4. BW Greven 2 9 5 - 2 - 2 22 : 14 17
5. SV Bösensell 2 8 4 - 2 - 2 16 : 13 14
6. BG Gimbte 2 9 4 - 2 - 3 14 : 11 14
7. Eintr. Münster 2 9 3 - 4 - 2 19 : 13 13
8. GS Hohenholte 2 9 3 - 2 - 4 22 : 24 11
9. BW Aasee 3 9 3 - 2 - 4 17 : 19 11

10. F. Schapdetten 2 8 3 - 0 - 5 20 : 19 9
11. Münster 08/4 7 1 - 2 - 4 7 : 15 5
12. TuS Altenberge 4 8 1 - 2 - 5 9 : 24 5
13. SV Rinkerode 3 9 0 - 2 - 7 8 : 33 2
14. Waldsiedlung 2 8 0 - 1 - 7 14 : 40 1

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. Eintr. Münster 9 8 - 0 - 1 64 : 11 24
2. SV Bösensell 8 8 - 0 - 0 52 : 3 24
3. Bor. Münster 4 9 7 - 1 - 1 39 : 14 22
4. Portu Münster 7 6 - 1 - 0 28 : 4 19
5. BW Greven 3 9 5 - 1 - 3 22 : 17 16
6. TuS Hiltrup 4 8 4 - 2 - 2 24 : 17 14
7. Waldsiedlung 8 3 - 1 - 4 14 : 15 10
8. VfL Wolbeck 3 9 3 - 1 - 5 18 : 26 10
9. SC Sprakel 2 8 2 - 3 - 3 15 : 26 9

10. Sax. Münster 3 8 3 - 0 - 5 15 : 30 9
11. FC Münster 05/2 8 2 - 0 - 6 10 : 28 6
12. SW Münster 07/2 9 2 - 0 - 7 11 : 34 6
13. ESV Münster 3 9 0 - 1 - 8 5 : 47 1
14. FC Mecklenbeck 3 9 0 - 1 - 8 5 : 50 1

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. SV Drensteinfurt 8 6 - 1 - 1 26 : 13 19
2. Ems Westbevern 9 5 - 1 - 3 19 : 21 16
3. Bor. Münster 8 4 - 2 - 2 29 : 12 14
4. TuS Hiltrup 9 4 - 2 - 3 18 : 12 14
5. TuS Altenberge 8 3 - 4 - 1 15 : 8 13
6. BSV Ostbevern 2 8 4 - 1 - 3 16 : 14 13
7. W. Kinderhaus 2 9 4 - 1 - 4 12 : 18 13
8. 1. FC Gievenbeck 9 4 - 0 - 5 30 : 28 12
9. W. Mecklenbeck 2 8 3 - 2 - 3 14 : 13 11

10. Fort. Münster 2 9 3 - 1 - 5 20 : 30 10
11. Münster 08 8 3 - 0 - 5 17 : 19 9
12. Saxonia Münster 2 10 2 - 3 - 5 17 : 20 9
13. BW Aasee 9 2 - 0 - 7 16 : 41 6

Kantersieg für den TuS
Zweite besiegt SW Münster 

deutlich
Wieder einmal reichten dem TuS Hiltrup 2
knapp zwanzig Minuten aus, um sich einen Sieg
zu sichern. Eine eher schwache Leistung
reichte den Hiltruper, um noch SW Münster 07
mit 5:1 (3:0) zu bezwingen.
Auch ohne Torjäger Matthias Gerigk hat der TuS
wieder einen Kantersieg eingefahren. Den
Grundstein legte er dafür Mitte der ersten
Halbzeit. Vor allem über die rechte Seite setzte
Hiltrup den Gast gehörig unter Druck und
erarbeitete sich mehrere hochkarätige
Torchancen. Daniel Wellenreuther markierte
bereits früh die Führung in der 16. Minute, ehe
Lukas Fellner wenige Minuten später auf 2:0
erhöhte (20.). Immer wieder angetrieben von
einem starken Maurice Weglage ging es auch
weiterhin in Richtung gegnerisches Tor. Nach
dem dritten Treffer durch Patrick Gockel (33.)
ließ der TuS die anfängliche Dominanz
vermissen und gab das Spiel aus der Hand.
Einige gute Freistoß-Situationen zum
Anschlusstreffer ließen die Münsteraner jedoch
ungenutzt.
Hoffnung bei Schwarz-Weiß
Auch in der zweiten Halbzeit ließ der TuS die
Dominanz der ersten halben Stunde vermissen.
Immer wieder Fehler im Aufbau und mangelnde
Bewegung brachten den Schwarz-Weißen gute
Möglichkeiten ein, das Spiel zu drehen. Aber
allein der Anschlusstreffer durch Marcel
Hirschfeld (59.) sollte den Gästen gelingen, ehe
Michael Wessler mit seinen beiden Toren für
dieEntscheidung sorgte (69./75.).
Trotz des letztendlich deutlichen Sieg war
Hiltrups Trainer Lars Hansen nur teilweise mit
der Leistung seiner Elf zufrieden. “Vor allem in
der zweiten Halbzeit fehlte es uns an
Konzentration. Wir hätten deutlich höher
gewinnen müssen.” Die SW-Verantwortlichen
haderten hingegen eher mit den eigenen
Fehlern aus der ersten Halbzeit, die zum frühen
Rückstand führten.

(Quelle. MZ, Pascal Winters)

TuS Hiltrup 2 - SW Münster 07 5:1 (3:)
Es bleibt dabei: Der TuS Hiltrup ist auf eigenem Kunstrasen 
schwer zu schlagen. Gegen SW Münster war schon zur
Halbzeit klar, das der TuS auch ohne seinen Top-Torjäger
Matthias Gerigk gewinnen würde. (MZ, ljk)

HEIMSPIEL-MONATS-FAZIT
Die Truppe um Trainer John Russell scheint derzeit eine
Klasse für sich zu sein. Ungeschlagen und mit drei Zählern
Vorsprung thront die Elf auf Rang eins. “ Wir dürfen uns jetzt
nicht zurücklehnen” , warnt Russell jedoch.

HEIMSPIEL-MONATS-FAZIT
Nach einem schwachen Start blickt auch Hiltrup nach vorne.
Ziel ist weiterhin, um Platz fünf oder sechs zu spielen und die
oberen Teams “ ein wenig zu ärgern” , so Trainer André
Gellenbeck.

HEIMSPIEL-MONATS-FAZIT
Das Spiel am Wochenende beim SV Bösensell fiel aus, zuvor
gab es ein 2:2-Unentschieden gegen denVfL Wolbeck 3. Die 
2:8-Niederlage bei Eintracht Münster machte allerdings
deutlich, dass es der TuS gegen die vier Spitzenteams sehr
schwer hat Die letzten Ergebnisse:

TuS Hiltrup 2 - SV Drensteinfurt
TuS Hiltrup 3 - DJK Dyckburg
TuS Hiltrup FR - Sax. Münster
TuS Hiltrup FR - Westf. Kinderhaus 2
TuS Hiltrup 4 b. Sax Münster 3

Die nächsten Spiele:
31.10. TuS Hiltrup 2 b. TSV Ostenfelde

TuS Hiltrup 3 b. SC Nienberge 2
TuS Hiltrup 4 - BW Greven 3, 13.00 h
TuS Hiltrup FR b. SV Drensteinfurt

07.11. TuS Hiltrup 2 - Telekom-Post, 14.30 h
TuS Hiltrup 3 - Fort. Schapdetten, 12.30 h

              TuS Hiltrup 4 b. ESV Münster 3
 TuS Hiltrup FR - Bor. Münster, 16.30 h 

 6:0
 7:1
 4:1
3:0
4:1
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C1-Junioren (U15) - BL St. 1

B1-Junioren (U17) - BL St. 1

A1-Junioren (U19) - BL St. 1

D1-Junioren (U13) - BL St. 1

Die Bezirksliga-Teams

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. Warendorfer SU 6 5 - 0 - 1 24 : 9 15
2. SV Schermbeck 5 5 - 0 - 0 14 : 4 15
3. SC Altenrheine 5 4 - 0 - 1 15 : 8 12
4. TuS Hiltrup 5 3 - 0 - 2 19 : 9 9
5. Pr. Borghorst 5 2 - 1 - 2 10 : 11 7
6. Eintr. Coesfeld 5 2 - 1 - 2 7 : 10 7
7. Vorw. Wettringen 5 1 - 3 - 1 8 : 8 6
8. Bor. Münster 5 2 - 0 - 3 4 : 9 6
9. TSG Dülmen 5 2 - 0 - 3 8 : 15 6

10. Bor. Emsdetten 5 1 - 1 - 3 7 : 11 4
11. Ibbenbürener SpVg. 5 1 - 0 - 4 8 : 12 3
12. Westalia Gemen 6 0 - 0 - 6 11 : 29 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. GW Nottuln 5 5 - 0 - 0 29 : 4 15
2. Ibbenbürener Spvg 5 5 - 0 - 0 27 : 2 15
3. SC Münster 08 5 4 - 0 - 1 38 : 7 12
4. TuS Altenberge 5 3 - 0 - 2 10 : 6 9
5. VfL Senden 5 3 - 0 - 2 13 : 16 9
6. SpVgg. Vreden 5 2 - 0 - 3 8 : 8 6
7. SuS Neuenkirchen 5 2 - 0 - 3 8 : 19 6
8. SCP Münster 2 5 4 - 1 - 2 7 : 8 4
9. SuS Stadtlohn 5 1 - 1 - 3 9 : 12 4

10. Vorwärts Epe 4 1 - 0 - 3 6 : 18 3
11. TuS Hiltrup 5 1 - 0 - 4 7 : 32 3
12. TSG Dülmen 5 0 - 0 - 5 1 : 31 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. Warendorfer SU 5 4 - 1 - 0 20 : 4 13
2. VfL Senden 5 3 - 2 - 0 10 : 4 11
3. SC Münster 08 5 3 - 1 - 1 10 : 4 10
4. SuS Stadtlohn 5 3 - 1 - 1 13 : 11 10
5. GW Nottuln 5 3 - 0 - 2 22 : 8 9
6. Greven 09 5 3 - 0 - 2 11 : 10 9
7. Stella Bevergern 6 1 - 3 - 2 10 : 11 6
8. Vorw. Wettringen 6 1 - 3 - 2 9 : 10 6
9. SpVgg. Vreden 5 1 - 1 - 3 7 : 8 4

10. BSV Roxel 5 0 - 3 - 2 5 : 15 3
11. TuS Hiltrup 5 0 - 3 - 2 4 : 15 3
12. SC Altenrheine 5 0 - 0 - 5 3 : 24 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. Eintr. Rheine 5 3 - 2 - 0 9 : 3 11
2. Ibbenbürener Spvg. 4 3 - 1 - 0 10 : 1 10
3. SCP Münster 3 3 - 0 - 0 10 : 1 9
3. U. Lüdinghausen 4 3 - 0 - 1 8 : 4 9
5. Münster 08 4 3 - 0 - 1 9 : 8 9
6. Warendorfer SU 4 2 - 1 - 1 6 : 4 7
7. FC Gievenbeck 5 2 - 1 - 2 9 : 8 7
8. SuS Neuenkirchen 4 0 - 2 - 2 3 : 10 2
9. SuS Stadtlohn 3 0 - 1 - 2 2 : 6 1

10. GW Nottuln 4 0 - 1 - 3 3 : 9 1
11. VfL Senden 4 0 - 1 - 3 2 : 8 1
11. TuS Hiltrup 4 0 - 0 - 4 2 : 11 0

Landesdirektion
Frerichs GmbH

Hafenstraße 75 48175 Münster
Telefon 0251/790097

Mail: thomas.frerichs@continentale.de

Die Frerichs GmbH wünscht
dem TuS Hiltrup viel Erfolg

Die letzten Ergebnisse:

TuS Hiltrup A1 - SCP Münster

Meisterschaftsspiele:
U13/2-Mä b. GS Hohenholte
D1 b. Ibbenbürener Spvg.
D1 - VfL Senden

Freundschaftsspiele:
TuS Hiltrup C1 - GW Amelsbüren
TuS Hiltrup U11/2 b. SV Drensteinfurt

Turniere:
TuS Hiltrup U9 in Harsewinkel    1. Platz!

Die nächsten Spiele:
Samstag, 30.10.
TuS Hiltrup U19-Mä b. SC Hoetmar
TuS Hiltrup U15-Mä b. BW Greven
TuS Hiltrup U13-Mä b. Warendorfer SU
TuS Hiltrup U13/2-Mä - Sax. Münster, 14.00 h
TuS Hiltrup C1 - Vorw. Epe, 15.00 h
TuS Hiltrup C2 - RW Milte, 13.30 h
TuS Hiltrup D1 b. Warendorfer SU
TuS Hiltrup D2 b. BW Beelen
TuS Hiltrup D3 - GW Gelmer
TuS Hiltrup D4 b. Münster 08/4
TuS Hiltrup U11/2 - Telekom-Post, 11.00 h
TuS Hiltrup U10 b. VfL Wolbeck
TuS Hiltrup U10/2 - Münster 08, 13.00 h
TuS Hiltrup U10/4 - VfL Wolbeck, 12.00 h
TuS Hiltrup U9 b. TuS Altenberge
TuS Hiltrup U9/2 - TuS Altenberge, 10.00 h
TuS Hiltrup U9/3 b. TuS Altenberge
TuS Hiltrup U8 b. BW Greven
Sonntag, 31.10.
TuS Hiltrup A1 b. Bor. Emsdetten
TuS Hiltrup A2 - TuS Freckenhorst, 09.00 h
TuS Hiltrup B1 - VfL Senden, 10.30 h
TuS Hiltrup B2 b. Wacker Mecklenbeck
Dienstag, 02.11.
TuS Hiltrup D2 - Telekom-Post, 17.00 h
Donnerstag, 04.11.
TuS Hiltrup D4 - GS Hohenholte, 17.00 h
Samstag, 06.11.
TuS Hiltrup U15-Mä - SV Drensteinfurt, 
TuS Hiltrup U13-Mä - BSV Ostbevern
TuS Hiltrup C1 - SuS Stadtlohn
TuS Hiltrup C2 b. SC Nienberge
TuS Hiltrup D1 b. FC Gievenbeck
TuS Hiltrup D2 - TuS Freckenhorst
TuS Hiltrup D3 b. GW Amelsbüren
TuS Hiltrup D4 - Marathon Münster
TuS Hiltrup U11 - Westfalia Kinderhaus
TuS Hiltrup U11/2 b. Concordia Albachten
TuS Hiltrup U11/3 - SV Drensteinfurt
TuS Hiltrup U10 - Wacker Mecklenbeck
TuS Hiltrup U10 b. SW Havixbeck
TuS Hiltrup U10/4 b. SC Gremmendorf
TuS Hiltrup U9 - Westfalia Kinderhaus
TuS Hiltrup U9/2 b. Westfalia Kinderhaus
TuS Hiltrup U8 - Westfalia Kinderhaus
TuS Hiltrup U8/2 b. Wacker Mecklenbeck
TuS Hiltrup U7 - Borussia Münster
Sonntag, 07.11.
TuS Hiltrup U19-Mä - SW Havixbeck
TuS Hiltrup A1 b. SV Schermbeck
TuS Hiltrup A2 b. Greven 09
TuS Hiltrup B1 - SC Münster 08

Kreispokal Viertelfinale,
Bezirksliga gegen Westfalenliga:

0:4

0:5
0:1

5:0

4:2
6:1

Bei uns findest Du 
viele Freunde!
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Das machte mich neugie- schaftliche Geschlossenheit“ orientiert er sich an seinen Nach der A-Jugendzeit
rig! Neugierig wurde ich da- des Teams und dessen Lern- eigenen Fußbal lererfah- wechselte ich mit unserem
rauf, ob die Siege unserer A2- bereitschaft. „Die Jungs sind rungen und an Übungen, die damaligen Trainer Jürgen
Jugendfußballer in den ersten lernfähig, die wollen weiter- er Internetforen entnimmt. Er Schulz zu Centro Espanol.
drei Saisonspielen der Schwä- kommen und nehmen Lehren möchte sich zum Trainer aus- Später spielte ich bei Türki-
che der Gegner geschuldet an.“ bilden lassen und dann mit scher JV, SC Türkiyem und
waren oder der eigenen Stär- Mannschaften arbeiten, „erst GWAlbersloh.Dieter wird von den 16- biske. Das Zweite trifft wohl zu, ´mal klein anfangen, vielleicht18-Jährigen akzeptiert. Wäh- Als sportliche Erfolgewie ich mich beim vierten Spiel mit einer Jugendmannschaft,rend des Spiels wirkt er ent- nennt er: „In der E-Jugendder Mannschaft überzeugen dann eine A1 oder B1 in derspannt, gibt nur wenige An- unter Manni Theile haben wirkonnte: 7:0 schlug sie die Bezirksliga und dann, ja, nachweisungen und die Jungen alles gewonnen, was zu ge-Zweite der Warendorfer SU oben ist alles offen.“agieren so, wie er es wünscht. winnen war. Wir sind Kreis-und wirkte dabei technisch Er hält das für ganz normal. Er begann seine Trainer- meister geworden und Kreis-und taktisch sehr geschult. „Wenn man der Trainer ist, tät igkei t in der Saison pokalsieger. Und wir ge-

Die guten Leistungen des dann ist man der Chef“, erklärt 2003/2004 beim ESV Müns- wannen diverse Turniere.
Teams machen mich neu- er lapidar, „ich möchte, dass ter, nach einem Spieljahr Erfolg hatten wir auch in der C-Jungen auf das jeweilsgierig auf den Trainer Dieter die Jungs auf mich hören. wechselte er zum TuS. Jugend unter Detlef Escher.nächste Spiel vorbereitet.Böckers. Und ich verabrede Wenn ich etwas sage, dann Wir wurden KreispokalsiegerEr fühlt sich wohl hier. Er„Und dann muss die Mann-mich mit ihm zu einem möchte ich auch, dass das ge- und Kreismeister; mit demfindet, dass man bei uns gutschaft das Geforderte erfüllen.Gespräch.. tan wird. Dafür stehe ich am Aufstieg in die Bezirksligaarbeiten kann. Die Zu-Wenn das dann nicht klappt,Platz als Übungsleiter. Wenn klappte es nicht, wir sind in der„Diese Saison möchte ich sammenarbeit mit unseremwerde ich auch ´mal laut.“ Erdas dann nicht klappt, dann Aufstiegsrunde gescheitert.“mit unserer A2 in die Leis- A1-Trainer Hans-Jürgen Zieg-bereitet sein Team akribischhabe ich da nichts zu suchen.“ Der Aufstieg in die Bezirksliga tungsklasse aufsteigen“, sagt ner nennt er ausgezeichnet.auf den jeweiligen Gegner vor:Zwang, so sagt er weiter, übe sei dann in der A-Jugender sehr bestimmt und be- Er bedauert, dass zu denDabei orientiert er sich an dener auf seine Spieler nicht aus, gelungen, wo er als B-Ju-kräftigt, „was wir auch definitiv Trainern der Seniorenmann-zurückliegenden Spielergeb-wenn er deren Verhalten be- gendlicher die Aufstiegsrunde schaffen werden.“ Und er schaften keine Kontaktenissen der Spielklasse, aneinflussen wolle. Offenbar mitspielte.rechnet nüchtern vor: „Drei bestehen, er hofft, dass diederen aktueller Tabellen-besitzt Dieter ein gerüttelt Maßaus jeder Qualifikations- Seniorentrainer Anfang des Dieter lobt seine jeweiligensituation und an dem, was eran natürlicher Autorität. Dasgruppe sind sicher dabei und kommenden Jahres diesbe- Trainer in der TuS-Jugend:von den Trainern der anderenkommt ihm auch zustatten beidann noch die zwei oder drei züglich aktiv werden. „Die waren alle super!“Mannschaften erfahren hat.der Lösung eines wöchentlichbesten Viertplazierten. Und Namentlich nennt er EugenUnd dennoch kann alles falsch Dieter begann als Sechs-wiederkehrenden Problems:ich denk ´mal: Mit zwölf Punk- Büring, Johannes Evers undsein, wie das Spiel gegen jähriger mit dem Fußball-24 junge Erwachsene gehö-ten sind wir einer der zwei die oben erwähnten ManniWarendorf zeigte. „Gegen spielen. Sein Bruder, der ihmren seiner Mannschaft an, 15besten Vierten.“ Dabei geht er Theile, Detlef Escher, JürgenGreven 09, mein Favorit auf das Fußballspiel beigebrachtdavon kann er jeweils nur fürseigentlich davon aus, dass Schulz. Johannes Evers be-den Gruppensieg, haben sie hatte, habe ihn zum E- und F-nächste Spiel nominieren. Diesein Team noch mindestens zeichnet er als sein Vorbild:3:2 gewonnen, entsprechend Jugend-Familientag des TuSLösung des Problems gelingteinen Sieg erringt, um sich „Der hatte eine gerade Linie,stark hatte ich die Warendorfer geschickt. An dem Nachmittagihm: Das ist natürlich schwer.sicher für die Leistungsklasse der machte klar: Da muss eseingeschätzt. Hier spielten sie war er sehr erfolgreich, spielteIch habe einen Stammkader,zu qualifizieren. „Und dann lang gehen! So versuche ichtechnisch und taktisch sehr gut und schoss viele Tore. Unddazu gilt es, Ergänzungs-möchten wir dort auch eine das auch.schlecht. Das überraschte so wurde er Fußballer. Heutespieler aufzustellen und zugute Rolle spielen.“ Mit einem mich, das warf unsere Spiel- ist der 36-Jährige immer noch Ich bin zur Zeit als 1,50 €-integrieren.“ Seine Ent-Anflug von Stolz sagt er dann, planung über den Haufen.“ So aktiv, wegen eines Bandschei- Jobber bei der Stadt Münsterscheidungen akzeptiere jederdass er als A2-Jugendspieler resümiert Dieter. „In den benvorfalls vor vier Jahren beschäftigt“, sagt Dieter zumSpieler, führt er aus und sagtin der Leistungsklasse ge- ersten zwei, drei Wochen der nicht mehr als Spieler, aber als Ende unseres Gesprächs,weiter: „Enttäuscht ist jeder,spielt habe, dass er das als Saison“, so erklärt er dann Trainer. „werde aber im nächsten Jahr der beim Training ist und seinA2-Jugendtrainer nun wieder seinen Trainingsplan, „betrei- eine feste Anstellung be-Bestes gibt, und dann nicht „Erst habe ich drei Jahreschaffen könne. „In der Zeit be ich mit denn Jungen Kon- kommen.“ Der Sport ist seinaufgestellt wird. Doch außer lang in der F-Jugend gespielt“,dazwischen hat das meines ditionsarbeit. Denn Grund- Hobby, Sport treiben undden Ausspruch (`Mann, wa- erzählt er. „Ich habe in derWissens nach keine zweite kondition muss eine Mann- Sport gucken. Und so hat errum spiele ich nicht?`) hat es Jugend immer in der jeweilsTuS-Mannschaft geschafft.“ schaft haben; so habe ich das einen Traum, den er zumnoch keine Proteste gegeben. ersten Mannschaft gespielt,gelernt. Und so halte ich dasDieter ist vom hohen Leis- Schluss verrät: „Ich möchtenur in der Hinserie der A-Ich gestalte das Training auch für richtig. Danachtungspotential unserer heuti- einmal in der Allianzarena einJugend nicht. Da spielte ich innach dem, was ich vom Geg- kommt die Schulung tech-gen A2-Jugendmannschaft Spiel der Bayern sehen,der A2 in der Kreisleistungs-ner weiß, und ich bespreche nischer Fähigkeiten, Ball-überzeugt. „Schwächen habe Bundesliga oder Champions-klasse. In der Rückserie spiel-das mit den Spielern.“ So arbeit, Koordination.“ Hinsicht-ich bisher noch nicht erkannt“, league.“te ich in der A1 in der Bezirks-erklärt Dieter, wie er die lich der Trainingsmethodiksagt er und lobt „die mann- liga. Hermann Bördemann

Die Jungs sind lernfähig
Aufzeichnungen eines Gesprächs mit unserem A2-Trainer Dieter Böckers am 5. Oktober
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Stadionkassierer gesucht !
Mitarbeiter/in für die Stadionkassierung, für die in der Regel sonntags
stattfindenden Spiele, werden gesucht.
Die Mitarbeit im Team sorgt für Abwechslung, auch Spaß und Freude, aber
eben auch für die Übernahme von Verantwortung.
Aufgabengebiet:

> Mitarbeit im Team
>  Öffnung der Stadionkasse zu den Heimspielen der Senioren 
> Auszahlung der Schiedsrichter

Interessiert ???
Dann bitte im Büro neben dem Clubhaus melden, dort wird mit Sicherheit 
eine Vermittlung garantiert. 
Wir freuen uns auf Sie. Helfen Sie einfach mit, unsere “ Mannschaft” hinter den
Mannschaften zu vervollständigen.



Landesliga Seite 6...rund um den Ball Seite 11

tHil rupWir gratulieren....Wir gratulieren....Wir gratulieren.... Party- und
Lieferservice

zur
Mühlen

Grünkohl klassisch
aus frischer Rohware
des “Münsterlandes”

Goldbraune Bratkartoffeln
mit Speck und Zwiebeln

(auf Wunsch Salzkartoffeln)

1 Grünkohlwurst 
(Mettwurst)

2 große Scheiben 
Backschinken

saftig und zart im eigenen Saft

oder 2 Scheiben 
geräuchertes Kassler

Münsterländer
Herrencreme

Für diesen besonderen Tag
haben wir ein reichhaltiges
Buffet zusammengestellt,
das Ihre Gäste kulinarisch
verwöhnt. Es ist vom Preis
und Menge ab 20 Personen

zu liefern.

     Preis 
     pro Person

Telefon (02501) 964820
mobil 0157/74252734

oder schauen Sie auf www.
Partyservice-zurmuehlen.de

Westfälisches
Grünkohlessen

01. Nico Appelhoff (22)
Dany Russel (26)

02. Sefkan Bozan (08)
Markus Buhla (32)
Shahbaz Raja (17)
Isabelle Nauen (12)

03. Tim Frerich (17)
Raphael Hinze (22)
Deniz-Joel Merschkötter (13)

04. Philipp Brandt (17)
Michael Lohmann (23)

05. Christobal Silva Welker (11)
Niclas Silva Welker (11)

06. Justus Kühlkamp (12)
Walter Ternieden (75)

07. Gunnar Bo Petring (17)
08. Justin Kershally (09)

Miller Schiffer (17)
09. Britta Gausepohl (30)

Sven Ossadschuk (37)
10. Niclas Eckermann (11)

Erik Greve (09)
Paul Kemmerling (09)
Mirjam Pekar (27)

11. Christoph Dieckmann (09)
Andre Gellenbeck (46)
Lea Kuhlmann (17)

12. Yasin Altun (15)
Lukas Keeren (13)
Gerhard Lorenscheit (57)

13. Chris-Niklas Klomfas (10)
15. Egon Janinhoff (86)

Udo Schomakers (54)
Karl Spintzyk (39)

16. Nils Helmers (07)
Walter Hesselmann (52)

17. Falk-Hendrik Bussmann (15)
Lana Eberl (14)
Gerda Froebel (52)
Mutisi Sutki (14)

18. Roman Peckrun (28)
19. Werner Brückner (70)

Shawn Russell (24)
Heiner Stipp (73)
Miguel Valente (10)

21. Marco Elkendorf (37)
Bernhard Landau (63)
Sam Gharagozloo (13)

22. Jens Henrotte (09)
23. Jakob Danel (10)

Baris Eren (14)
Peter Liermann (39)

24. Lukas Scholdei (11)
Patrick Berisha (14)
Erdem Satir (31)

25. Fabian Buering (13)
Norbert Höing (53)

26. Christian Jakobtorweihe (42)
Robin Krämer (13)
Rainer Rohe (53)

28. Christopher Meyer (25)
Thomas Evers (53)
Driton Kreyezin (13)

29. Sven Zeidler (09)
30. Leonard Goblirsch (11)

Auch wenn der Monat November ein wenig trüb ist, die Tage werden kürzer und die 
Dunkelheit länger, so haben doch viele unserer Freunde der Fußballabteilung einen Grund zu 
feiern: Sie starten in ein neues Lebensjahr!
Von dieser Stelle aus wünschen wir allen Geburtstagskindern von ganzem Herzen alles Gute, 
vor allen Dingen Gesundheit, Zufriedenheit und noch recht viele schöne Jahre im Kreise ihren 
Familien sowie unserer “TuS-Familie”. 
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Wo finden Sie 
mehr, als die 
Spielberichte 
der Profis?

Wo finden Sie 
mehr, als die 
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der Profis?

Wo finden Sie 
mehr, als die 
Spielberichte  
der Profis?

Wo finden Sie 
mehr, als die 
Spielberichte  
der Profis?

Niederlage, Sieg, Unentschieden.  
Über die wichtigsten Sportereignisse  
aus Ihrer Stadt informieren wir Sie auch online.

Die Adresse für Sportfreunde.


